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Kleine Anfrage 331 
 
des Abgeordneten Andreas Keith   AfD 
 
 
 
Umgang mit der NS-Vergangenheit in NRW 
 
 
Verschiedene Personen mit NS-Vergangenheit z.B. NSDAP-Kader, Mitglieder der SA, der SS, 
der Gestapo haben es in den Nachkriegsjahren in der Bundesrepublik Deutschland in höchste 
politische Ämter wie aber auch in Spitzenpositionen der Verwaltung, der Justiz, der Polizei und 
dem Geheimdienst geschafft. Diese waren dann auch meistens Mitglieder in Parteien, die die 
Bundesrepublik und das Land Nordrhein-Westfalen in den Nachkriegsjahren nachhaltig ge-
prägt haben. Prominente Fälle mit NS-Verstrickungen waren z.B. Kurt Georg Kiesinger (CDU), 
der vierte Bundeskanzler der Bundesrepublik Deutschland oder Willi Weyer (FDP), ehemaliger 
stellv. Ministerpräsident von NRW. Letzterer soll in seiner Funktion als nordrhein-westfälischer 
Finanzminister, den hiesigen Finanzämtern untersagt haben, Berliner Forderungen aus Ent-
nazifizierungsverfahren einzutreiben.1  
 
Es gab aber auch Sozialdemokraten mit NS-Vergangenheit z.B. Karl Schiller, Bundeswirt-
schaftsminister im Kabinett des vorgenannten Bundeskanzler Kiesinger,2 aber auch andere 
wie Erhard Eppler. 
 
Die Linkspartei hat zu diesem Thema eine ähnliche Große Anfrage im Deutschen Bundestag 
im Jahr 2010 (Drucksache 17/4126) zu den Institutionen des Bundes gestellt. 
 
 
Ich frage daher die Landesregierung: 
 
1. Von wie vielen NS-belasteten Personen (d.h. NSDAP-Mitglieder, Angehörigen von SA, 

SS, Gestapo, an NS-Verbrechern beteiligten Wehrmachtsbefehlshabern oder sonstigen 
Personen, die an NS-Verbrechen beteiligt waren in Institutionen (z. B. den Gerichten, 
den Staatsanwaltschaften, der Polizei, dem Verfassungsschutz, den Finanzämtern, den 
Schulen, den Universitäten oder der sonstigen Verwaltung) des Landes Nordrhein-West-
falen seit 1946 geht die Landesregierung insgesamt aus? (Bitte nach Institution auf-
schlüsseln) 

                                                
1 https://de.wikipedia.org/wiki/Willi_Weyer 
2 https://de.wikipedia.org/wiki/Karl_Schiller 
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2. In welchen Ministerien des Landes waren 1946 besonders viele Personen mit NS-Be-
lastungen beschäftigt, und welche Maßnahmen wurden von Seiten der Landesregierun-
gen getroffen, um deren Anteil möglichst gering zu halten? 

 
3. Wie viele Landesminister und Ministerpräsidenten der Landesregierung waren seit 1946 

nach Erkenntnissen der Landesregierung NSDAP-Mitglieder oder Mitglieder anderer 
NS-Organisationen wie SA, SS, Gestapo (Bitte einzeln aufführen)?  

 
4. Wie hat die Landesregierung bzw. haben Landesministerien ihre Geschichte mit Blick 

auf NS-belastete Personen bzw. ihren Umgang mit diesem Teil der Vergangenheit ins-
besondere bei Mitgliedern der Parteien CDU, FDP und SPD aufgearbeitet? 

 
 
 
Andreas Keith 
 


